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Aufgabe 1. Sei P eine Forcinghalbordnung, sei p ∈ P so, dass es ein mit p inkompatibles Element
gibt. Zeigen Sie, dass

{τ ∈M : p 
 τ = 0̌}

eine echte Klasse in M ist.

Aufgabe 2. Sei M ein abzählbares transitives Modell eines gen�ugend groÿen Fragments von ZFC,
und sei (P,<P ) ∈M eine atomlose Forcinghalbordnung. Bestimmen Sie die Mächtigkeit von

{G ⊆ P : G ist P -generisch über M}.

Aufgabe 3. Eine Menge G ⊆ P heiÿt schwacher Filter, falls gilt:

a) G 6= ∅,

b) ∀p ∈ P∀q ∈ G(q ≤ p→ p ∈ G),

c) ∀p, q ∈ G∃r ∈ P (r ≤ p ∧ r ≤ q).

Ein schwacher Filter G heiÿt P -generisch über M , wenn G jedes D ∈M , das eine dichte Teilmenge
von P ist, schneidet.
Zeigen Sie: Wenn G ein P -generischer schwacher Filter über M ist, dann ist G ein P -generischer
Filter über M .

Aufgabe 4. Eine Menge A ⊆ P heiÿt Antikette, wenn je zwei Elemente von A unverträglich sind.
Eine Antikette heiÿt maximal, wenn jede echte Erweiterung von A um weitere Elemente von P
keine Antikette mehr ist.

Sei G ein Filter. Zeigen Sie, dass die folgenden Bedingungen äquivalent sind:

a) G ∩D 6= ∅ für jedes D ∈M , das eine dichte Teilmenge von P ist;

b) G ∩A 6= ∅ für jedes A ∈M , das eine maximale Antikette von P ist;

c) G ∩ E 6= ∅ für jedes E ∈ M , das die folgende Eigenschaft hat: (∀p ∈ P )(∃q ∈ E)(p 6⊥ q).
(Letzteres nennt man �E ist prädicht in P �.)
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